
Hallo,



mich interessiert, ob ich ein reales Haus beschreiben darf. Mir ist aufgefallen, dass ich einen
unsympathischen Charakter im Haus meines Neffens wohnen lasse. Die Person hat meiner Meinung nach
mit meinem Neffen nichts verwandt. Unser Verhältnis ist trotzdem nicht das beste, weil ich seine Frau nicht
leiden kann. Kann ich Probleme deswegen bekommen, wenn die Bewohner des Hauses das stört?



Ich würde das ungerne ändern, weil ich finde, dass die Wohnung oder das Haus ausgezeichnet zu dem
Charakter passt. Ich kann mir auch nicht vorstellen, wer das bemerken soll. Verwandten kann das auffallen,
aber ich weiß nicht, welche Schlüsse man daraus ziehen soll, die dem Ansehen meines Neffen schaden
könnten. Es ist mein  persönliches Vorurteil, dass mein Charakter gerne in dem Haus wohnen würde. Bis auf
das Haus gibt es zumindest bewusst keine Parallelen. Andererseits ich frage mich, wie soll man das
verhindern. Wenn ich das Haus Spiegelverkehrt beschreibe bleibt es trotzdem das Haus und Häuser sehen
sich viele ähnlich, wo will man die Grenze ziehen?



LG

Arthur

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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